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Rahmen für eine Betriebsvorschrift 
(Erläuterungen kursiv) 
 
 

1. Allgemeine Bestimmungen 
 
  Geltungsbereich   
       Soll Betrieb/Betriebszweig sowie betroffenen Personenkreis beinhalten. 

        Zuständige Behörde 
  Gesetzliche Grundlagen 
  Begriffsdefinition 
        Soll alle in der Vorschrift vorkommenden (Fach)begriffe erläutern. 
  Betriebliche Anordnungen 
         Verweist auf die zusätzlich zu den Vorschriften bzw. diese ergänzenden Weisungen                            
         des Betriebsleiters. 

        Allgemeine Bestimmungen für das Betriebspersonal 
                Beinhaltet die entsprechenden Bestimmungen der StrabVO (wie z. B. Tauglichkeit,                          
                Dienstfähigkeit, Verhalten bei Erkrankung) sowie die diese ergänzenden      
                Des jeweiligen Betriebes. 

  Dienstbefugnis, Ausweis 
  Vorgangsweise und Sanktionen bei Pflichtverletzungen 
  Verhalten im Bereich von Betriebsanlagen  
           Verhalten des Betriebspersonals und aller anderen Bahnbediensteten zur Wahrung  
           der eigenen Sicherheit (gem. EisBAV) und der Gewährleistung der Sicherheit und        
           des Betriebes. 
 
 
2. Fahrbetrieb 
   
  Zugbildung 
                    Regelt die Zulässigkeit der Zugsbildung. 
  Bremseinrichtungen 
                     Beschreibt die Arten der Bremsen (Betriebs-, Halte-, Abstell-, Abriss-,  
                     Schienenbremse) deren Anwendung und Verhalten bei Ausfall bzw.  
                     bei Nichtvorhandensein. 
  Zugsbeleuchtung, Signale am Fahrzeug 
  Zugspersonal 
                      Regelt auch die Notwendigkeit von Zugsbegleitern. 
  Tätigkeiten des Fahrzeugführers sowie des übrigen Zugspersonals 
  Verlassen des Fahrzeugführerplatzes 
  Beachtung des Straßenverkehrs 
  Personen am Gleis 
   
 



                       
Arbeitskreis Schienenfahrzeuge 

 
 
  Fahren auf Sicht   
  Fahrgeschwindigkeiten 
                        Zulässige Fahrzeughöchstgeschwindigkeit, Streckengeschwindigkeit,      
                        betriebliche Geschwindigkeitsbeschränkungen, signalisierte Geschwindig- 
                        keitsbeschränkungen, etc.  
  Zugsabstände  
  Fahren gegen die Fahrtrichtung 
  Zugsicherungsanlagen 
  Fahrsignalanlagen (Straßenbahnverkehrslichtsignalanlagen) 
  Bahninterne Vorrangregeln 
                        Regelt den Vorrang von Straßenbahnzügen, wenn die Bestimmungen des 
                        §18 der StVO nicht ausreichen.    
  Weichen 
  Konfliktweichenregel 
                          Konfliktweichen sind solche, bei denen ein Gleisstrang in ein in der 
                           Gegenrichtung befahrenes Gleis führt 
  Haltestellen 
  Eingleisige Strecken 
  Übernahme von Fahrzeugen 
  Fahren im Betriebsbahnhof 
  Abstellen von Zügen 
  Abstellen von Zügen im Bahnhofsbereich   
  Überstellungsfahrten 
  Lastentransport 
                          Regelt auch die richtige Sicherung der Ladung     
  Fahren mit Arbeitsfahrzeugen, Schneepflügen, Zweiwegefahrzeugen    
  Probefahrten 
 
 
3. Fahrdienst 
    
  Pflichten des Fahrzeugführers 
  Dienstkleidung und Dienstausrüstung 
  Ausbildung, Lehrbedienstete 
  Mitfahren am Fahrzeugführerplatz 
                           Legt fest, wer unter welchen Umständen am Fahrzeugführerplatz 
                           Mitfahren darf. 
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4. Linienbetrieb 
   
   Fahrplan 
   Dienstanfang, Ablöse, Dienstende 
   Kennzeichnung der Züge im Linienbetrieb 
   Fahrgastwechsel  
   Abfertigung des Zuges    
   Allgemeine Grundsätze des Kundendienstes 
   Mobilitätseingeschränkte Personen, Personengruppen 
                      Verhalten des Zugspersonals, erforderliche Hilfestellung, etc.  
   Fahrgastinformationseinrichtungen, Fahrgastinformation 
                       Richtiger Gebrauch dieser Einrichtungen, Verhalten bei Ausfall 
   Lüften und Heizen 
   Anschlussverkehr 
 
 

 
5. Betriebsstörungen und Unfälle 

 
       Allgemeine Verhaltensregeln, Hilfeleistung, Verständigung der zuständigen 
          Betriebstelle                      
         Hindernisse im Gleisbereich 
         Arbeiten im Gleisbereich    
       Störungen am Zug 
                               Sonderwagen, Sonderzug, Nutzfahrt beenden 
         Stromstörung 
         Fahrleitungsgebrechen 
         Isoliertstehen des Zuges 
         Elektrisieren einer Person 
         Ansprechen der Branderkennungsanlage 
         Fahrzeugbrand 
         Entgleisung 
         Zusammenstoß 
         Niederstoßen einer Person 
         Evakuieren von Zügen  
         Schieben oder Schleppen eines Zuges  
 
 
 

6. Sonderverkehre 
 
                     Bestimmungen für die Durchführung des nicht linienmäßigen Personenver- 
                     kehrs.  


